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Integrierte Sportentwicklungsplanung
Schwerpunkt Sportvereine in Nürnberg
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Bestandsaufnahme

Sportverhaltensstudie
mit dem Schwerpunkt 

Sportvereine

zusätzlich
Vereinsbefragung

Szenariotechnik

Setzung von zwei 
thematischen 

Arbeitsgruppen:

   (1) Sportvereine
   (2) Sportförderung



Vereins-
befragung

Bevölkerungs-
befragung

1. Welle verschickt    Mai 2008
2. Welle verschickt   Juni 2008

1. Welle verschickt August 2008
2. Welle verschickt Sept. 2008

6.683 245

3.239 164

48,5% 66,9%

Zeitraum

Verschickte Fragebogen

ausgefüllte Fragebogen

Rücklauf



Vereins-
befragung

• Vereins- und Mitgliederstruktur

• Ziele und deren Verwirklichung

• Vereinsimage

• Angebotsstruktur

• Sportstätten

• Kooperation und Unterstützung

• Bewertung der kommunalen 
Sportpolitik und -förderung

Bevölkerungs-
befragung

Fragebogen aus dem Leitfaden des BISp

• Sportverhalten (Aktivität, Dauer, Häufigkeit, Ort, 
organisatorischer Rahmen)

• Gründe des Nicht-Sporttreibens, Weg zur 
Sportstätte

Zusätzliche Fragen zu:

• Vereinsimage

• Sportförderrichtlinien

• Gibt es Sportarten, die Sie gern in Nürnberg 
ausüben würden, es aber nicht können? 
Welche?

• Gibt es Sportanlagen und Bewegungsräume, 
die Sie in Nürnberg vermissen? Welche?

• Informationsgrad der Bevölkerung zu Sport und 
Bewegung 

• Einschätzung und Beurteilung der 
Rahmenbedingungen für Sport sowie speziell 
der Sportanlagen (Sportstätten und 
Bewegungsräume)



Rücklauf im Vergleich
Bevölkerungsbefragungen

Berlin Dresden Erlangen Freiburg Nürnberg Mannheim München Münster Stuttgart

49,1%

35,1%

48,5%

28,3%

48,5%

28,9%

65,5%63,9%

34,0%
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Rücklauf im Vergleich
Vereinsbefragungen

Bremen Freiburg Nürnberg

66,9%

82,0%

14,4%

29,4%

DOSB-Studie
Deutschland



Aktivenquote insgesamt und nach Geschlecht und Alter

Aktivenquote insgesamt 62,1% (n=3.238)

Sportvereinsmitglieder

42,5%
34,6%

37,3%

37,3%

69,3%
44,3%

30,1%
35,6%

30,9%
36,4%

40,2%



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Aktivenquote nach Bildung, Einkommen und 
Nationalität

35,6%37,3%
34,8%12,5%

39,1%

25,2%

Netto-Haushaltseinkommen im Monat

46,4%34,4%29,0%



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Mitgliedschaft in einem Sportverein

wenn Sportvereinsmitglied:
Arbeiten Sie haupt- oder ehrenamtlich in Ihrem Sportverein?

Sind Sie Mitglied in einem Sportverein?

Mitgliedschaft Sportverein in Nürnberg
Stand Oktober 2008

297 Vereine mit 104.229 Mitgliedern
20,7%



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

aus gesundheitlichen Gründen

zu alt

zu teuer

Angebote der Vereine zu weit entfernt

Mitglieder haben zu viele Verpflichtungen

mir fehlen Informationen über Sportangebote der Sportvereine

habe keine Zeit

betreibe Sport anderweitig

von mir gewünschte Sportart und Sportanlage wird vom Sportverein nicht angeboten 4,8%

32,1%

25,4%

10,5%

9,3%

5,4%

15,8%

7,3%

9,7%

Gründe einer Nicht-Mitgliedschaft in einem Sportverein
Wenn Sie kein Mitglied in einem Sportverein sind - warum nicht?
Mehrfachnennungen möglich



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Monatlicher Mitgliedsbeitrag
Welcher monatliche Mitgliedsbeitrag in einem Sportverein wäre für Sie vertretbar?

Sportvereinsmitglieder Nicht-Sportvereinsmitglieder 

durchschnittlicher monatlicher Beitrag für:



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Aktivenquote 62,1%
5.614 Sportartennennungen
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TOP 10
Rangfolge der Sportarten 
Welche Sportarten treiben Sie?



Quelle: ISEP Nürnberg, 2008
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selbstorganisiert

Sportverein

Sportarten nach organisatorischen Rahmen
Wer organisiert Ihre Sportausübung?
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Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Organisatorischer Rahmen der Sportausübung
Wer organisiert Ihre Sportausübung?

selbstorganisiert
Sportverein kommerzielle 

Anbieter Sonstige Betrieb/
Schule öffentliche 

Träger kommunale 
Angebote

mindestens 1x pro Woche sportlich aktiv

selbstorganisiert
Sportverein kommerzielle 

Anbieter Sonstige Betrieb/
Schule öffentliche 

Träger kommunale 
Angebote



Angaben in Prozent
Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Ort der Sportausübung
Wo üben Sie den Sport überwiegend aus?

Sporthalle
Sportplatz Schwimm-

bad Spezielle 
Sportanlagen

Parkanlagen, 
Wege Felder, 

Wiesen, 
Berge

zu Hause
andere 

Sportgelegen-
heiten

Sportanlagen 
Sommer    39,9%
Winter       49,5%

Bewegungsräume 
Sommer    60,1%
Winter       50,5%

Sommer
Winter



sehr gut/gut befriedigend/ausreichend schlecht/sehr schlecht

Quelle: Sportverhaltensstudie ISEP Nürnberg, 2008

Bewertungen der Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten

Wie gut fühlen Sie sich über das 
Sport- und Bewegungsangebot 

in Nürnberg informiert?
Wie gut fühlen Sie sich über das 

Angebot der Nürnberger 
Sportvereine informiert?



sehr gut/gut befriedigend/ausreichend schlecht/sehr schlecht

Quelle: Sportverhaltensstudie ISEP Nürnberg, 2008

Bewertungen der Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten

Wie beurteilen Sie die 
Angebote aller Sportanbieter 
insgesamt in Nürnberg (z.B. 

Sportvereine, BZ, 
Krankenkassen)?

Wie beurteilen Sie das 
Angebot der Nürnberger 

Sportvereine?
Wie beurteilen Sie das Angebot 
der kommerziellen Sportanbieter 
in Nürnberg (z.B. Fitness-Studios, 

Tanzschulen, Tennisanbieter)?



Bevölkerungsbefragung Vereinsbefragung

Quelle: Sportverhaltensstudie ISEP Nürnberg, 2008

Bewertungen der Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten im Vergleich (Mittelwerte)

Wie beurteilen Sie die Angebote 
aller Sportanbieter insgesamt in 

Nürnberg (z.B. Sportvereine, 
BZ, Krankenkassen)?

Wie beurteilen Sie das 
Angebot der Nürnberger 

Sportvereine?
Wie beurteilen Sie das Angebot der 

kommerziellen Sportanbieter in 
Nürnberg (z.B. Fitness-Studios, 
Tanzschulen, Tennisanbieter)?



sehr gut/gut befriedigend/ausreichend schlecht/sehr schlecht

Quelle: Sportverhaltensstudie ISEP Nürnberg, 2008

Bewertungen der Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten

Wie beurteilen Sie die vorhandenen 
Sportanlagen insgesamt in 

Nürnberg (Sporthallen, Sportplätze, 
Schwimmbäder)?

Wie beurteilen Sie die 
Bewegungsmöglichkeiten in Nürnberg 

(Radwege, Parks, Wanderwege)?



sehr gut/gut befriedigend/ausreichend schlecht/sehr schlecht

Quelle: Sportverhaltensstudie ISEP Erlangen, 2005
            Sportverhaltensstudie ISEP Nürnberg, 2008
            Referenzdaten, Sachsen, 2003

Wie gut fühlen Sie sich über 
das Sport- und 
Bewegungsangebot in Ihrer 
Kommune informiert?

Wie beurteilen Sie die 
vorhandenen Sportanlagen 
insgesamt in Ihrer Kommune 
(Sporthallen, Sportplätze, 
Schwimmbäder)?

Bewertungen der Sport- und 
Bewegungsmöglichkeiten im Vergleich



Vereinsimage aus Sicht der Bevölkerung
Vereinsimage aus Sicht der Sportvereine
Image der kommerziellen Anbieter aus Sicht der Bevölkerung
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Bestandsaufnahme Bedarfsanalyse Kooperative Planung

Vereinsimage aus Sicht der Bevölkerung
Vereinsimage aus Sicht der Sportvereine
Image der kommerziellen Anbieter aus Sicht der Bevölkerung

spezielle Bevölkerungsgruppen

Trendsportarten

Mädchen, Frauen

Gesundheitssport

Erwachsene und Senioren

Freizeitsport

alt     

gesellige Menschen

Single

alle Bevölkerungsgruppen

traditionelle Sportarten

Jungen, Männer

Wettkampfsport

Kinder und Jugendliche

Leistungssport

jung     

Individualisten

Familie
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Sportförderung
Nimmt man einmal an, die Stadt Nürnberg möchte zusätzliche Gelegenheiten zum 
Sporttreiben fördern, so stellt sich die Frage, wie das geschehen soll. 
Hierzu unterschiedliche Ansichten:

Sportvereine Bevölkerung

53,0

35,1

10,4

16,6

18,4

29,5

65,5

48,2

Neu gebaut werden sollten nur kleinere 
wohnungs- und arbeitsplatznahe 

Sportanlagen, auch wenn durch sie 
Lärmbelästigung für Anwohner entsteht.

Öffentliche Grünflächen sollten auch als 
freie Sport- und Spielfläche genutzt 

werden können, selbst wenn dadurch 
andere Nutzungsmöglichkeiten 

eingeschränkt werden.

Ungenutzte Gebäude/Gelände (z.B. 
leerstehende Fabrikhallen) sollten für 
den Sport hergerichtet werden, auch 
wenn sie weniger komfortabel sind 

als neue Sportanlagen.

Es sollten nur komplexe, vielfach nutzbare 
Sportzentren neu gebaut werden, auch 

wenn damit längere Anfahrtswege 
verbunden sind.

44,8

35,8

7,8

22,0

22,4

27,6

65,6

44,1

stimme zu
stimme nicht zu

fehlender Wert zu 100% = teils-teils



Sportförderung
Wie sollten 100 Punkte auf die folgenden Kategorien verteilt werden ...

Sportvereinsmitglieder

Bevölkerungsbefragung

Nicht-Sportvereinsmitglieder

Vereinsbefragung

Förderung von sportlichen Großveranstaltungen
Unterstützung von freizeitsportorientierten Angeboten der Vereine
Unterstützung des vereinsgebundenen Wettkampfsport
Veranstaltung großer Freizeitsport-Ereignisse
Unterstützung von freizeitorientierten Angeboten außerhalb der Sportvereine
Unterstützung des Hochleistungssports



Sportförderung aus Sicht der Sportvereine

70,1

29,9

nein ja

9,1%

28,8%

24,9%

28,4%

25,5%

17,9%

7,0%

31,8%

44,3%

64,3%

1,3%

32,4%

33,4%

35,7%

20,6%

31,8%

43,6%

70,7%

26,7%

23,5%

6,3%

85,9%

stimme zu stimme nicht zu

fehlender Wert zu 100% = teils-teils

Sportförderrichtline soll so bleiben wie sie ist.

Vereine mit energiesparenden Maßnahmen fördern

Vereine mit integrativen Maßnahmen fördern

Verein mit Modellprojekten fördern

Angebote für Frauen

Angebote für Senioren

Angebote für Kinder und 
Jugendliche

Angebote für Sozial 
Benachteiligte anbieten/fördern

Die Mittel sollten auf alle 
Sporttreibenden verteilt werden

Auch andere Anbieter von 
Sport sollten gefördert werden

Sportförderung ausschließlich für 
Sportvereine

Kennen Sie die 
Sportförderrichtlinie 
der Stadt Nürnberg?



Mitglieder- und Vereinsstruktur der Sportvereine

Alter                       

Vorsitzender           53 Jahre

Stellvertreter 1       49 Jahre

Stellvertreter 2       47 Jahre

Stellvertreter 3       41 Jahre

Kassenwart           49 Jahre

Geschlecht                       

Frauen 9%

Frauen 15%

Frauen 17%

Frauen 39%

Frauen 34%

47,2
52,8

nein ja

Geschäftsstelle
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45,8

Geschäftsstelle pro Woche besetzt:



Mitglieder- und Vereinsstruktur der Sportvereine

(durchschnittliche) Anzahl der Honorar-, Teil- und Vollzeitkräfte                      

Honorar Teilzeit Vollzeit

Männer Frauen Männer Frauen Männer Frauen

Führung 4 1 1 2 9 2

Sportbetrieb 11 13 5 5 6 1

Technik 1 2 2 2 2 1



Mitglieder- und Vereinsstruktur der Sportvereine

23,0

10,3

31,1

41,3

Mitglieder im Bereich:

Freizeit- und 
Gesundheitssport

breitensportlicher 
Wettkampfsport

Leistungssport Passive

keine 100% durch Angaben über 100%



Angebotsstruktur der Sportvereine

51,049,0

nein ja

Kurse im Verein?

31,0

69,0

nein ja

offene Angebote? 6,7%

4,3%

23,2%

36,0%

23,2%

9,1%

22,0%

21,3%

6,1%

10,4%

9,8%

17,7%

20,7%

Senioren (ab 60 Jahre)

Schulkinder

Kindergarten-Kinder

Menschen mit besonderen Beschwerden

Erwachsene Sportanfänger/Wiedereinsteiger

Frauen

Sozial Benachteiligte

Menschen mit Migrationshintergrund

Menschen mit Behinderung

Familien

Mütter/Väter

Hochbetagte (ab 80 Jahre)

Sonstiges



Die TOP 5

(1)   Jugendförderung

(2)   Förderung des Gemeinwohl und soziale Kontakte

(3)   Sportausübung

(4)   Förderung des Breitensport

(5)   Mitgliedererhalt/-zuwachs

31,1

49,6

19,3

nein teilweise ja

Zielniederlegung

22,1

42,1
35,8

nein teilweise ja

Zielkonkretisierung

Ziele der Sportvereinsarbeit und deren Verwirklichung
aus Sicht der Sportvereine



0-25% 26-50% 51-75% 76-100%

29,8
34,8

21,7

13,7

Zielkenntnis der Mitglieder Zielunterstützung durch Mitglieder

0-25% 26-50% 51-75% 76-100%

26,5
32,7

25,3

15,5

Ziele der Sportvereinsarbeit und deren Verwirklichung
aus Sicht der Sportvereine



Zielverwirklichung

58,7%

16,3%

28,9%

52,2%

53,2%

68,5%

36,8%

84,6%

79,2%

33,7%

54,6%

47,3%

29,5%

47,5%

82,8%

34,4%

73,4%

90,9%

90,7%

wichtig/sehr wichtig

Angebote für Kinder

Angebote für sozial Benachteiligte

Angebote für Frauen

Angebote für Senioren

Angebote für Menschen mit Behinderung

Umweltauflagen

Finanzen

Sportstätten

Qualifikation Übungsleiter

Mitgliederwerbung

Mitglieder halten

Angebote für Jugendliche

Angebote für Menschen mit Migrationshintergrund

Angebote für Familien

Freizeit- und Gesundheitssport

breitensportlicher Wettkampfsport

Ziele der Sportvereinsarbeit und deren Verwirklichung
aus Sicht der Sportvereine

Leistungs- und Spitzensport

Trendsportarten

Sportstätten Betriebskosten



Ziele der Sportvereinsarbeit und deren Verwirklichung
aus Sicht der Sportvereine

schon Zielverwirklichung?

5,0%

18,8%

18,6%

8,3%

11,3%

11,7%

18,6%

6,8%

8,1%

24,1%

9,9%

15,4%

29,6%

8,8%

8,1%

14,6%

10,1%

9,9%

4,4%

gar nicht verwirklicht

Angebote für Kinder

Angebote für sozial Benachteiligte

Angebote für Frauen

Angebote für Senioren

Angebote für Menschen mit Behinderung

Umweltauflagen

Finanzen

Sportstätten

Qualifikation Übungsleiter

Mitgliederwerbung

Mitglieder halten

Angebote für Jugendliche

Angebote für Menschen mit Migrationshintergrund

Angebote für Familien

Freizeit- und Gesundheitssport

breitensportlicher Wettkampfsport

Leistungs- und Spitzensport

Trendsportarten

Sportstätten Betriebskosten



18,8%

10,1%

11,6%

19,6%

79,7%

34,1%

30,4%

44,2%

25,4%

35,5%

79,0%

47,8%

24,6%

30,4%

42,8%

Was unternimmt Ihr Verein, um Mitglieder zu werben?

Wir schreiben selbst Beiträge für die lokale Zeitung oder das 
Wochenblatt.

Wir informieren die Presse über Aktivitäten aus unserem Vereinsleben.

Wir geben der Presse regelmäßig unsere Wettkampfergebnisse.

Wir informieren in Schaukästen über unser Vereinsleben.

Wir informieren mit unserem Internetauftritt über unsere Angebote.

Wir werden z.B. in ortsansässsigen Geschäften oder 
öffentlichen Einrichtungen mit Plakaten oder Handzettel.

Wir verteilen unsere Vereinszeitung an Nichtmitglieder.

Wir machen Werbeveranstaltungen, wie Spielfeste, Vorführungen 
oder einen Tag der offenen Tür.

Wir beteiligen uns mit Infoständen bei Veranstaltungen.

Wir laden die Öffentlichkeit zu Festen unseres Vereins ein.

Wir machen Mund-zu-Mund-Propaganda.

Wir stellen unsere qualitativ hochwertigen Sportanlagen besonders 
heraus.

Sonstiges

Wir machen keine gezielte Mitgliederwerbung.

Wir stellen unsere qualitativ hochwertigen Sportangebote besonders 
heraus.



Sportstättensituation aus Sicht der Sportvereine

sehr zufrieden/zufrieden
teils-teils
eher unzufrieden/sehr unzufrieden

Zufriedenheit mit den Sportstätten in Nürnberg allgemein

Nutzung von Sportstätten in Nürnberg durch Sportvereine

durchschnittlich 
18 Stunden pro 

Woche

durchschnittlich 
67 Stunden pro 

Woche

durchschnittlich 
11 Stunden pro 

Woche



Sportstättensituation aus Sicht der Sportvereine
kommunale Sportanlagen
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Turnhallen Freisportanlagen



Sportstättensituation aus Sicht der Sportvereine
Vereinssportanlagen
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gedeckte Sportanlagen ungedeckte Sportanlagen



Sportstättensituation aus Sicht der Sportvereine
Sportanlagen sonstiger Träger
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Kooperation und Unterstützung 
aus Sicht der Sportvereine

Kooperiert Ihr Sportverein mit anderen Institutionen (andere Sportvereine, kommerzielle 
Sportanlagen, außersportliche Organisationen)?

49,750,3

nein ja

in %
andere 
Sport-
vereine

kommer-
zielle 

Anbieter

Kranken-
kassen

Schulen Kinder-
gärten

kom-
munale 

Be-
hörden

Son-
stiges

Austausch von Informationen 27 7 11 14 4 12 4

Nutzung von Sportanlagen 15 7 1 13 2 10 1

Rückgriff auf qualifiziertes 
Personal 9 4 1 2 1 1 2

Im Rahmen themenbezogener 
Sportangebote 9 2 6 8 1 2 4

Organisation außersportlicher 
Veranstaltungen 7 3 3 2 2 4 6

Organisation von 
Veranstaltungen 8 3 4 5 2 3 4

Vermietung/Überlassung des 
Vereinsheims 6 4 1 3 1 2 3

Vermietung/Überlassung 
Sportanlagen 12 6 1 5 1 3 4

Talentsichtungsmaßnahmen 5 2 0 2 0 0 3

Unterhalt/Pflege Sportanlagen 2 1 0 0 0 4 1



3,5

2,9

3,3

3,3

3,3

3,5

3,6

2,3

3,5

2,7

3,5

3,7

4,1

3,6

3,6

Kooperation und Unterstützung
Wie beurteilen Sie die Leistungen der Stadt Nürnberg im Hinblick auf ...

... Hilfen zum Erhalt vereinseigener Sportstätten.

... finanzielle Unterstützung der Sportvereine.

... Anzahl an kommunalen Sportstätten.

... Erhalt kommunaler Sportstätten.

... Vermittlung in der Konkurrenz um Sportanlagen zwischen 
Schulen und Sportvereinen.

... Ehrung verdienter Sportfunktionäre.

... Nachvollziehbarkeit sportpolitischer  Entscheidungen.

... Ehrung erfolgreicher Sportler.

... Vermittlung in der Konkurrenz um Sportanlagen zwischen VHS 
und Sportvereinen.

... Unterstützung bei Genehmigungs- und Verwaltungsverfahren.

... Unterstützung überregionaler Sportveranstaltungen.

... Überlassung von Sportstätten.

... Überlassung kommunaler Einrichtungen.

... Förderung von Städtepartnerschaften auf Sportvereinsebene.

... Förderung des Ehrenamtes im Sport

Mittelwerte
1 sehr gut bis 6 ungenügend



Kooperation und Unterstützung 
Probleme der Sportvereine
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42,3großes/sehr großes Problem
Problem bedroht Existenz

in %



trifft völlig zu/ trifft zu
teils-teils
trifft nicht zu/ trifft gar nicht zu

Quelle: ISEP Nürnberg, 2008

Nürnberg - sport- und bewegungsfreundliche Stadt?!

zu hoch/ hoch
angemessen
niedrig/ zu niedrig

Welcher Stellenwert hat Ihres Erachtens der 
Vereinssport in der Nürnberger Kommunalpolitik?

Nürnberg ist, alles in allem, eine sport- 
und bewegungsfreundliche Stadt. 
Trifft das aus Ihrer Sicht zu?

Sportvereine

Bevölkerung



Organis.- Nr.

Bürgerumfrage mit dem Schwerpunkt Gesundheit und Sportverhalten Juni 2008

Fit in Nürnberg

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Wenn Sie uns Ihren Fragebogen zurückschicken,
erhalten
Sie als kleines "Dankeschön" eine Eintrittskarte in
den Tiergarten im Wert von 7,50 Euro!

Mit etwas Glück können Sie zusätzlich 250 Euro
oder einen der 25 Geldpreise in Höhe von 50 Euro
gewinnen.
Alle Einsender/innen eines ausgefüllten
Fragebogens nehmen an der Verlosung teil!

sehr gut

zufriedenstellend

nicht so gut

Im Allgemeinen, wie geht es Ihnen
gerade gesundheitlich?

A-1

Was Sie davon haben....
Ihre Meinung zählt!





Umfragen helfen bessere und bürgernahe
Entscheidungen zu treffen...

Falls Sie Fragen haben, wenden Sie sich bitte an
das Umfrageteam:

Telefon:
231-3167 (Dr. Burkard)
231-3249 (Frau Deinlein)
231-5352 (Herr Edler)

umfrageteam@stadt.nuernberg.de

Wir garantieren
Ihnen

den Schutz
Ihrer Daten!

Personenbogen4

gut

schlecht

Treiben Sie Sport? (ohne Schul-/Urlaubssport)A-2

ja nein

Sind Sie Mitglied in einem Sportverein?A-3
ja, innerhalb von
Nürnberg

neinja, außerhalb von
Nürnberg

wenn ja: Arbeiten Sie
haupt- oder ehrenamtlich in
Ihrem Sportverein?

ja, hauptamtlich neinja, ehrenamtlich

Wichtig: Weil die Erfahrungen und Wünsche aller
Altersgruppen zählen, bitten wir die Eltern um ihr
Einverständnis für die Teilnahme ihres Kindes an
der Umfrage. Bei jüngeren Kindern (unter 14 J.)
wären wir für die Mitwirkung der Eltern beim
Ausfüllen des Fragebogens dankbar.
Ihre Angaben sind freiwillig!

ja

Sie sind ... Ihre Staatsangehörigkeit ist:

deutsch

nicht deutsch

sondern:

 dieses Feld
bitte frei lassen

männlich

weiblich

Welche Sprache sprechen Sie (meistens) bei sich in
der Familie?

nicht deutsch

sondern:

 dieses Feld
bitte frei lassen

Wie viele Personen gehören insgesamt zu
Ihrem Haushalt?

Kinder im Haushalt, darunter

Kinder unter 18 Jahren

Anzahl

Kinder ab 18 Jahren

Welchen höchsten allgemeinen Schulabschluss
haben Sie?

Fach-/Hochschulreife

keinen

Welchen höchsten beruflichen Abschluss haben Sie?

noch keinen/ bin in Ausbildung
habe keinen Abschluss
Lehre (Berufsschule), Berufsfachschule
Fachschule (Meister, Techniker, Fachakademie)
Universität / Fachhochschule

Welche Berufsgruppe trifft zu...

Wie alt sind Sie und die anderen
Haushaltsmitglieder? (Bitte ergänzen)

Geburtsjahr
(Bitte eintragen)

4.
Person:

5.
Person

6.
Person

Selbständige/r, Freiberufler/in
Leitende/r Angestellte/r, Beamtin/er

Mittlere/r Angestellte/r, Beamtin/er,
Meister/in

Geburtsjahr
(Bitte eintragen)

Sie
selbst:

19

2.
Person

3.
Person

Ihre Erwerbstätigkeit?

geringfügig / stundenweise beschäftigt

Teilzeit beschäftigt (nicht geringfügig)
Vollerwerbstätig (35 Stunden und mehr)
in Berufsausbildung, Lehre

arbeitslos, in Umschulung, Weiterbildung

Rentner/in, Pensionär/in, Vorruhestand
Schüler/in, Student/in, Wehr- o. Zivildienst

Hausfrau, Hausmann

Welcher Einkommensgruppe ist Ihr Haushalt nach
seinem gesamten monatlichen Nettoeinkommen
zuzuordnen?

unter 500 Euro
500 bis unter 1000 Euro
1000 bis unter 1500 Euro
1500 bis unter 2000 Euro
2000 bis unter 2500 Euro
2500 bis unter 3000 Euro
3000 bis unter 3500 Euro
3500 bis unter 4000 Euro
4000 Euro und mehr

Facharbeiter/in, Einfache/r Angest.
an-/ungelernte/r Arbeiter/in

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Volks-/Hauptschule
Mittlere Reife

deutsch

Wie viele Fahrzeuge sind in Ihrem Haushalt vorhanden?

Auto(s) Fahrräder

noch keinen

ohne Migrations-
hintergrund

keine Antwort

mit Migrations-
hintergrund

Falls Antwort = deutsch:

Motorräder,
Roller
Mofas

Haben Sie Ihr Idealgewicht?

Nichtraucher

Raucher

Körpergröße m

Körper-
gewicht

,
kg

Legen Sie längere Wege
(über 1 km) auch zu Fuß
zurück?

nein

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

ja

nein

Haben Sie Atemnot beim
Treppensteigen (3 Stockwerke
und mehr)

Sport liegt mir nicht, ich bevorzuge andere
Freizeitaktivitäten

Ich bin zu alt

aus gesundheitlichen Gründen
Ich habe genug Bewegung

Ich habe keine Zeit (z.B. Zeit geht der Familie
verloren /

Ich habe ungünstige Arbeitszeitenich habe kein Geld, um Sport zu treiben

Die Sportangebote sind mir zu weit

Die von mir gewünschte Sportart /
Sportanlagen / Sportmöglichkeiten werden nicht

angeboten

Aus welchen Gründen ?
(Mehrere Antworten möglich!)

weiter mit Frage 5

Amt für Stadtforschung und Statistik
für Nürnberg und FürthE

nt
w

ur
f



Wer organisiert Ihre Sportausübung?

Welche Verkehrsmittel benutzen Sie ?

Häufigste
Sportart

A-11

2 3

Sportart bitte hier eintragen

Betreiben Sie
diesen Sport ... .....als Wettkampfsport?

Sommer

A-9

Welche Sportarten treiben Sie?

Winter

Häufigste
betriebene Sportart

Zweithäufigste
betriebene Sportart

Dritthäufigste
betriebene Sportart

1. 2. 3.

diese Felder bitte frei lassen

WinterSommer WinterSommer

Sommer Winter Sommer Winter Sommer Winter
....als Freizeitsport?

....überwiegend in Nürnberg? ja nein,
außerhalb

ja ja

Wie oft üben Sie diesen Sport aus?

mal

mal

malpro Woche

pro Monat

im Jahr malim Jahr

mal

malpro Woche

pro Monat

malpro Woche

mal

mal

pro Monat

im Jahr

Wie lange dauert jeweils eine
Übungs-/Trainingsphase)

...ca.
Minuten

...ca.
Minuten

...ca.
Minuten

...ca.
Minuten

...ca.
Minuten

...ca.
Minuten

Wäre zusätzliche Übungszeit/Trainingszeit
erforderlich? Wenn ja, wie lange?

nein,
außerhalb

nein,
außerhalb

W o h n e n

A-10 Häufigste
betriebene Sportart

Zweithäufigste
betriebene Sportart

Dritthäufigste
betriebene Sportart

1. 2. 3.Wer organisiert Ihre Sportausübung?

Sie selbst, Freunde, Familienangehörige

Sportverein

Andere öffentliche / gemeinnützige Träger
(z.B. Krankenkassen, Kirchen)

Betrieb, Dienststelle, Schule

Kommerzielle Einrichtungen (z.B. Fitness-Studio)

Kommunale Angebote (z.B. BZ, Stadtteilläden)

Sonstige

Wo üben Sie den Sport aus?
WinterSommer

Zweit-
häufigste
Sportart

Dritt-
häufigste
Sportart

1. 2. 3. 1. 2. 3.
Häufigste
Sportart

Dritt-
häufigste
Sportart

Zweit-
häufigste
Sportart

Turn-/Sporthalle

Spielfeld/Sportplatz

Hallenbad

Freibad

Leichtathletikanlage

Sonstige Anlage (z.B. Tennisanlage, Anlagen für Beach-
sport, Eissport, Golf, Kegeln, Reiten, Rollsport, Schießen)

Park, Grünanlagen

Straße, Wege

Felder, Wiesen, Wälder

Gebirge

Offenes Gewässer

Sonstige Sportgelegenheiten (z.B. Gaststätte,
Pausenhalle)

Zu Hause

Welche Sportarten treiben Sie?
(Mehrere Antworten möglich!)

Bitte je Sportart nur 1 Antwort! 

Wo üben Sie den Sport
überwiegend aus?
Bitte nur 1 Angabe pro Sportart pro
Jahreszeit !

Häufigste
Sportart

WinterSommer

Zweit-
häufigste
Sportart

Dritt-
häufigste
Sportart

1. 2. 3. 1. 2. 3.
Häufigste
Sportart

Dritt-
häufigste
Sportart

Zweit-
häufigste
Sportart

Nein, gehe zu Fuß

Fahrrad

Öffentliches Verkehrsmittel

Auto

Motorrad, Mofa

Benutzen Sie zum Erreichen der
meistgenutzen Sportstätte ein
Verkehrsmittel?
Bitte nur 1 Angabe pro Sportart!

A-5 Welcher monatliche Mitgliedsbeitrag in einem
Sportverein wäre für Sie vertretbar?

monatlich pro Person
Euro

monatl. pro Familie
Euro

A-12

A-4 Wenn Sie kein Mitglied in einem Sportverein sind .
warum nicht? (Mehrere Antworten möglich!)

aus gesundheitlichen
Gründen

zu alt

zu teuer
habe keine Zeit

Mir fehlen Informationen über
Sportangebote der Sportvereine

betreibe Sport anderweitig
Angebote der Vereine

sind zu weit entfernt von mir gewünschte Sportart
und Sportanlage wird vom

Sportverein nicht angebotenMitglieder haben zu
viele Verpflichtungen

E
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8 Organis.-Nr.

Aus welchen Gründen können Sie diese
Sportarten nicht in Nürnberg ausüben

Sportart wird nicht angeboten

vermisste
Sportart 1

vermisste
Sportart 2

Angebote/Anlagen zu weit entfernt

mir fehlen Informationen

Angebot ist zu teuer

aus anderen Gründen

diese Felder
bitte frei lassen

nämlich:

janein
weiß nicht

Gibt es Sportanlagen oder Bewegungsmöglich-
keiten, die Sie in Nürnberg vermissen?

1

2

1 2 3 4 5 6
Wie gut fühlen Sie sich über das Angebot der Nürnberger Sportvereine informiert ?

... die Bewegungsmöglichkeiten in Nürnberg (Radwege, Parks, Wanderwege?)

...die Angebote aller Sportanbieter insgesamt in Nürnberg
(z.B. Sportvereine, BZ, Krankenkassen)

...das Angebot der Nürnberger Sportvereine ?

...das Angebot der kommerziellen Sportanbieter in Nürnberg
(z.B. Fitness-Studios, Tanzschulen, Tennisanbieter?)

5

Welche Aussagen treffen Ihrer Ansicht
nach zu?

Öffentliche Grünflächen sollten auch als freie Sport- und Spielflächen
genutzt werden können, selbst wenn dadurch andere Nutzungsmöglich-

keiten eingeschränkt werden

trifft
völlig zu

trifft
zu

trifft
nicht zu

trifft gar
nicht zu

weiß
nicht

teils-
teils

Ungenutzte Gebäude / Gelände (z.B. leerstehende Fabrik- hallen/-etagen
sollten für Sport hergerichtet werden, auch wenn sie weniger komfortabel

sind als neue Sportanlagen

Neu gebaut werden sollten nur kleinere, wohnungs- und arbeitsplatznahe
Sportanlagen, auch wenn durch sie Lärmbelästigung für Anwohner

entsteht
Es sollten nur komplexe, vielfach nutzbare Sportzentren neu gebaut

werden, auch wenn damit längere Anfahrtswege verbunden sind

Nehmen wir an, die Stadt Nürnberg will einen bestimmten Betrag für Verbesserungen im Sport- und Freizeitbereich
ausgeben. Sie haben nun 100 Punkte, die für diesen Geldbetrag stehen.
Wie sollte dieser Geldbetrag (100 Punkte) Ihrer Meinung nach auf die unten stehenden Möglichkeiten aufgeteilt
werden?

Wenn eine der unten stehenden Verbesserungen Ihrer Meinung nach nicht notwendig ist, vergeben Sie 0 Punkte.
Je dringlicher aber eine Verbesserung aus Ihrer Sicht ist, desto mehr Punkte sollten Sie vergeben - aber bitte nicht mehr als 100 Punkte
insgesamt.

100 Punkte

Förderung sportlicher Großveranstaltungen

Unterstützung von freizeitsportorientierten Angeboten der Vereine

Unterstützung des vereinsgebundenen Wettkampfsports

Veranstaltung großer Freizeitsport-Ereignisse (z.B. City-Lauf)

Unterstützung von freizeitorientierten Angeboten außerhalb der Sportvereine
(z.B. BZ-Kurse)

Unterstützung des Hochleistungssports

= 1 0 0

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

Punkte

B-11

B-13

B-17

B-25

B-26

Nürnberg ist, alles in allem , eine sport- und bewe-
gungsfreundliche Stadt. Trifft das aus Ihrer Sicht zu?

trifft völlig zu

trifft zu

teils-teils

trifft nicht zu

trifft gar nicht zu

weiß nicht

B-27

Wie beurteilen Sie... ...die vorhandenen Sportanlagen
insgesamt in Nürnberg (Sporthallen, Sportplätze, Schwimmbäder)

SportService der Stadt Nürnberg

Andere Ämter der Stadtverwaltung

Zeitungen / Zeitschriften

Werbung der kommerziellen Anbieter

Fernsehen

Radio

Internet

Werbung der Nürnberger Sportvereine

Sonstige

Woher beziehen Sie Ihre Informationen über das
Sport- und Bewegungsangebot in Nürnberg?
(Mehrere Antworten möglich!)

B-15

weiß nicht

weiß nicht

1 2 3 4 5 6

weiß nicht

1 2 3 4 5 6

weiß nicht

1 2 3 4 5 6

weiß nicht

1 2 3 4 5 6

weiß nicht

1 2 3 4 5 6

diese Felder
bitte frei lassen

nämlich:

janein
weiß nicht

1

2

B-12 Gibt es Sportarten die Sie gerne in Nürnberg
ausüben würden, es aber nicht können?

Wie gut fühlen Sie sich über
das Sport - und
Bewegungsangebot in
Nürnberg informiert?

1=sehr gut

2=gut

3=befriedigend

4=ausreichend

5=mangelhaft

6=ungenügend

B-14

Welche der folgenden Aussagen treffen zu?

trifft
völlig zu

Mein Wohngebiet bietet viele
Möglichkeiten körperlich aktiv zu sein

trifft
zu

trifft
nicht zu

trifft gar
nicht zu

Mein Verein und andere Anbieter
in Nürnberg bieten viele Möglich-

keiten an
Die Stadt Nürnberg tut viel für die
körperliche Bewegung der Bürger

B-16

weiß
nicht

vermisste
Sportart 2

Mehrere Antworten möglich!
teils
teils

Sport- und bewegungsfreundliches
Nürnberg?

VergebenSie hier Ihre„Noten“!

E
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Das Image der kommerziellen Sportanbieter

Fragen zu Kultur und Freizeit

7
6

6 Das Image der Nürnberger Sportvereine

Sportvereine sind eher....

interessant langweilig

teuer preiswert

starr flexibel

persönlich anonym

abweisend einladend

modern altmodisch

professionell amateurhaft

provinziell weltoffen

aktuell überholt

Sportvereine sind eher etwas für......

alle Bevölkerungs-
gruppen

spezielle Bevölke-
rungsgruppen

traditionelle
Sportarten

Trendsportarten

Jungen, Männer Mädchen, Frauen

Wettkampfsport Gesundheitssport
Kinder u.

Jugendliche
Erwachsene u.
Senioren

Leistungssport Freizeitsport

Junge Alte

Individualisten gesellige Menschen

Familien Singles

Welches Bild haben Sie persönlich von den Sportvereinen in Nürnberg?
Nachstehend finden Sie Gegensatzpaare. Wir bitten Sie, die Nürnberger Sportvereine insgesamt mit Hilfe dieser
Gegensatzpaare zu beurteilen.
Zum Beispiel das Gegensatzpaar 'interessant' - 'langweilig'. Wenn Sie die Nürnberger Sportvereine für eher 'interessant' halten, dann wählen Sie ein
Kästchen näher an dem Wort 'interessant' für Ihr Kreuz aus. Wenn Sie die Nürnberger Sportvereine eher für 'langweilig' halten, dann kreuzen sie
entsprechend nah an diesem Wort an. Wenn Sie die Nürnberger Sportvereine weder 'langweilig' noch 'interessant' finden, wählen Sie die Mitte aus für
Ihr Kreuz.

Welche Aussagen treffen Ihrer Ansicht
nach zu?

Vereine können sich öffentlichkeitswirksam darstellen

Die Dienstleistungsqualität im Verein ist gering

trifft
völlig zu

trifft
zu

trifft
nicht zu

trifft gar
nicht zu

weiß
nicht

teils-
teils

Im Verein werden neue Sporttrends aufgenommen

Im Verein gibt es ein vielseitiges Angebot

Die Angebote der Vereine sind Orts nah
Das Unangenehme am Vereinssport ist, dass man sich auf

bestimmte Übungszeiten festlegen muss

Der Verein dient der Integration aller Bevölkerungsgruppen

Das Vereinsleben bedeutet Geselligkeit

Das Sporttreiben im Verein ist sehr preisgünstig

Die Übungsleiter/innen im Verein sind gut qualifiziert

Im Verein bestehen zu viele Verpflichtungen

Im Verein werden Kinder und Jugendliche gefördert

Wenn Sie sich jetzt einmal die gesamte Situation der Nürnberger Sportvereine vorstellen...
Was sollte aus Ihrer ganz persönlichen Sicht bei den Sportvereinen in Nürnberg verbessert werden, was bisher
noch nicht angesprochen wurde?

Kommerzielle Anbieter von Sport
sind eher etwas für......

Neben den Sportvereinen gibt es auch kommerzielle Anbieter in Nürnberg. Das sind z.B. Fitness-Studios, Tanzschulen
und Tennisanbieter.
Nachstehend finden Sie wiederum Gegensatzpaare. Wir bitten Sie, die kommerziellen Sportanbieter insgesamt mit
Hilfe dieser Gegensatzpaare zu beurteilen.

Was sollen Sportvereine sonst noch verbessern ?

Für wie wichtig halten Sie die folgenden
Veränderungen der Sportvereinsarbeit in Nürnberg?

Ausbau der Kinder- und Jugendarbeit

Ausbau von gesundheitsorientierten Angeboten

sehr
wichtig wichtig

un-
wichtig

völlig
unwichtig

weiß
nicht

teils-
teils

Stärkere Orientierung am Freizeitsport

Ausbau von Angeboten für Senioren

Ausbau der Zusammenarbeit mit anderen Organisationen
(Z.B. Schulen, Jugendorganisationen, Kindergarten, Stadt)

Ausbau der Angebote für Mädchen und Frauen

Verbesserung der Qualifikation ehrenamtlicher Mitarbeiter

Ausbau von Angeboten für Nichtmitglieder

Ausbau von Angeboten für Migranten

Ausbau der Zusammenarbeit der Sportvereine

Einstellung von hauptamtlichen Mitarbeitern

Integration von Trendsportarten

Ausbau von Angeboten für sozial Benachteiligte

Stärkere Orientierung am Wettkampf- und Spitzensport

Zusammenschluss von Sportvereinen

B-18 B-19

B-20

B-21

B-22

interessant langweilig

teuer preiswert

starr flexibel

persönlich anonym

abweisend einladend

modern altmodisch

professionell amateurhaft

provinziell weltoffen

aktuell überholt

alle Bevölkerungs-
gruppen

spezielle Bevölke-
rungsgruppen

traditionelle
Sportarten

Trendsportarten

Jungen, Männer Mädchen, Frauen

Wettkampfsport Gesundheitssport
Kinder u.

Jugendliche
Erwachsene u.
Senioren

Leistungssport Freizeitsport

Junge Alte

Individualisten gesellige Menschen

Familien Singles

B-24B-23 Kommerzielle Anbieter von Sport sind eher....

diese Felder bitte frei lassen

Kommerzielle Anbieter von Sport sind eher etwas für...

IhreMeinungist gefragt!
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